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wurde, dann nach einem Aus-
fall die Regieassistenz über-
nahm und nach dem verlet-
zungsbedingten Ausfall des
Darstellers des NaHundes bei
neun Veranstaltungen als groß-
artiger Hund einsprang.

„Dieser großen Flexibilität
des ganzen Teams haben wir
viel zu verdanken. Wir sind ei-
ne große Familie hier in Poys-

brunn“, betonte Regisseurin Ni-
na Blum. Bedankt wurden alle
Schauspieler, von den Kindern
bis zu den arrivierten Profis,
die wie Christian Kohlhofer be-
reits elfmal beim Märchensom-
mer dabei waren.

Für das kommende Jahr
steht „Rapunzel – frisch fri-
siert“ in Poysbrunn auf dem
Programm.

MÄRCHENSOMMER NÖ

Hospitantin und
Hauptdarstellerin
Patricia Schröter musste als Helferin bei
der Regie einspringen und auf die Bühne.
VON WERNER KRAUS

POYSBRUNN Der Abschluss der
Märchensommer-Saison 2022
war ein ausgelassenes Fest.
Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister, Bürgermeister Jo-
sef Fürst und Ortsvorsteher
Franz Vinzens freuten sich,
dass in den acht Wochen über
15.000 Menschen zu den „Bre-
mer Stadtmusikanten“ gekom-
men waren.

„Das Festival ist aus dem
NÖ Kulturkalender nicht mehr

wegzudenken“, betonte
Teschl-Hofmeister, deren Toch-
ter bei der Kinder-Schauspiel-
truppe mit dabei war. Traditio-
nell sorgt Johannes Dechant
beim Abschlussfest als DJ Jojo
für die Musik. Großen Anteil
am Erfolg hat Produktionsleite-
rin Maria Mangott, die das
Team zusammenhält.

Besonders bedankt wurde
Patricia Schröter, die als Hospi-
tantin in der Regie eingestellt

~ Der Märchensommer 2022 in Schloss Poysbrunn hat mit den
Bremer Stadtmusikanten ein erfolgreiches Ende gefunden.
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